
SVP RAIN

Protokollder

Generalversammlung

vom 22.08.2025 / 18:30 Uhr

in der Gnossstobe, 6026 Rain

Traktandeni

1. Begrüssung/ Einleitende FeststellunSen:

Angelika Burri, Präsidentin eröffnet die Versammlung und übernimmt den Vorsitz.

Das Protokoll führt Franziska Burri, Aktuärin.

Die Vorsitzende stellt fest, dass die Einladungen rechtzeitig erfolgt sind und die

Versammlung beschlussfähiB ist.

Ergänzende Träktanden vom der Parteipräsidentin Angelika Burrl:

- Wahlen; Kassier & Aktuar
- Wie weiter mit derSVP Rain

Entschuldigt sind: Samirä Burri, Werner Burri, lrene & Kläus Furrer, Nicole & Christian Ehrat,
AloisJenny

Keine Rückmeldung: Berta Sigrist, Nestor Wyst Andrd & Zuzana Bucher, Beat Hofer

Es sind 12 Mitglieder anwesend. das äbsolute mehr beträgt 7 Stimmen.

Gegen diese Feststellungen werden keine Einwände erhoben.

Da wir einige Traktanden mit Mehrheitsentschejd haben, brauchen wir einen Stimmenzähler.
Dieser wird in der Person von Timo Burri einstjmmig gewählt.

2. Protokoll der cV 2024

Das Protokollder cV 2024 vom 14.08.2024 / 18:00 Uhr
bei Werner & AnEelika Buari wird von Franziska Burriverlesen und
einstimmig gutgehelssen.

3. Jahresberi(ht und lnformationen der Präsidentin

Angelika Burri, informiert über die laufenden Geschäfte in der Gemeinde.

Seit der letzten GV vom 14.08.2024, hatten 4 Urnenabstimmungen und zwei Gemeindever-
sammlung statt8efunden.
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Schweiz Eidgenössische Vorlagen (7)

Vorlage

22. Sep 2024 Biodiversitätsinitiative

22, Sep2024 BVG-Reform (berufliche Vorsorge)

24. Nov 2024 Nationalstrassen-Ausbau 2023

24. Nov 2024 Mietrecht: lJntermiete

24. Nov 2024 yietr:clt: Kündi8ung weSen
trgenDe0art

24. Nov 2024 KVG: Einheitliche Finanzierung

9. Feb 2025 Umweltverantwortungsinitiative

Datum Ergebnis

63,03% Nein

67,12Yo Nein

52,7Yo Nein

51,58% Nein

53,83% Nein

53,3t% Ja

69,84% Nein

Ergebnis

66p0% )a

6A,57% Ja

79,1% Nein

86,95% la

57,7zyo Ja

SvP-Parole

Nein

Ja

Ja

,JA

Ja

Ja

Nein

5VP-Parole

Ja

Nein

Nein

Ja

Ja

Käntonale Vorlagen Luzern (5)

Datum Vorlage

22. Sep 2024 Steuergesetzrevision 2025

24. Nov 2024 Anderung Planungs- und Baugesetz

9. Feb 2025 Verfässuntsinitiativer Stimmalter 16

18. Mai 2025 Anderung Finanzausgleichsgesetz

18. Mai 2025 Anderunt Spitalgesetz

Gemeindeversammlungr 2T.November 2024

. 142 Teilnehmende von 2308 Stimmberechti8ten

. Aufgaben- und Finanzplan 2025-2028: einstimmig zur Kenntnis genommen

. Budget 2025: Ertragsüberschuss CHF 518'990, Steuerfuss neu 1.6 Einheiten, Investitio-
nen cHF 1'923'000

. Revisionsstelle: Truvag AG einstimmlg gewählt

. Gemeindesträtegie & Legislaturprogramm 2024-2028: einstimmig zur Kenntnis ge-
nommen

Gemeindeversammlung: 25, Juni 2025

. 117 Teilnehmende von 2248 Stimmberechtigten

. Jahresbericht & Rechnung 2024: Erträgsüberschuss CHF 2'258'276.57, tnvestitionen
cHF 1'595'588.10

. Projekt Sporthallenbau & Schulraumerweiterung {CHF 19 Mio.): Detailberatung ohne
Wortmeldungen, Urnenabstimmung folgt

. Konzessionsvertrag mit CKW AG inkl. Re8lement: einstimmig genehmigt, 1 Enthaltung



-3-

SVP Luzern Aktivitäten

Die Parolen Fässung der SVP Luzern der lnitiativen, worüber im Mai abgestimmt wurde, wur-
den lm Landgästhof Kreuz Rain gemacht

. Angelika Burri durfte alle Delegierten am 4. April 2025 persönlich begrüssen. Zuerst bei
der Eintrittskontrolle, wobei mich Werner unterstützt hat, danach in einem überfüllten
5äal mit einem kurzen Grusswort von Rain.

21. Juni 2025 Generalversammlung der SVP des Kanton Luzern:
Geschlossen, engagiert und breit für die Zukunft

lm Zentrum der Versammlung standen zudem die personellen Wahlen.

Kantonsrat Guido Müller wurde zum neuen Strategiechef gewählt.
Marco Frauenknecht wurde als Wahlkampfleiter wiedergewählt. Beide wurden zudem neu in
den Parteivorstand der SVP Schweiz gewählt und treten dort die Nachfolte von Dieter Haller
und Willi Knecht an.

Diese wurden mit grossem Dank für ihren langjährigen und engagierten Einsatz aus ihren Funk-
tionen verabschiedet.
Die Versämmlung wählte die Nächfol8er unter Brossem Applaus. Beide bringen umfassende
politische Erfahrung mit und stehen für Kontinuität und frischen Schwung in der kantonalen
Parteiarbeit.

Der lahresbericht der Präsidentin wird einstimmig gutgeheissen und unter Applaus verdankt.

4, Berichte aus Kommissionen

Umweltkommission Klaus Furrer keine Wortmeldung, nicht anwesend.

Wirfragen uns ob diese Kommission noch aktiv ist.

Werner ist nicht anwesend Wort an Timo oder Margrit;

Timo war einmal dort und stellte fest, dass die Leute motiviert sind und es macht späss.

Margrit war noch nicht zum Zuge gekommen.

Kirchenrat Franziska Burri informiert, dass Adrian Schmidiger, Kirchenratspräsident sich für die
offiziellen Wahlenvom Juni26 nicht mehr zurWahlstellt.

Daniel Vassali, Vize-Präsident übernimmt dieses Amt. Eine Kirchenrätin haben wk in Martjna
Hunziker für uns gewinnen können.

Auch demissioniert Nicole Podmann als Rechnun8sprüfung,Kommission Mitglied. Mit Carmen
Fröschl konnten wireine geeignete Nachfolge finden.

Franziska informierte, wie Eut der Xirchenrat funktioniert und wie viele jüngere Eamilien an
den kirchlichen Anlässen teilhaben. Dies ist sehr erfreulich sicher auch den personen, welche
sich aktiv am Geschehen für die Pfarrei einsetzen zu verdanken.

Lisa Enderli aus der Bürgerrechtskommission. Es ist ruhig, deshalb wurde die erste Sitzung ab,
8esa8t.
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Alois Portmann ergriff das Wort.

Spanisch / italienische Familie wurde 2024 eingebürgert

Antrag von einem Deutschen und einer Weiss-Russin die ganze Sache war etwas undurchsich-
tig und zum Glock dann über den Rechts-Weg ab8elehnt. (Er hatte Konkurs angemeldet).

Ein Ex-Jugoslave wollte auch noch das Bürgerrecht. Er hatte jedoch komische Verbindungen.
DieserAntrag wurde nicht weitergeführt. Eine Anfrage sein noch ausstehend evtl. eine Sitzung
im November 2025.

5. Stand Ortsplanungsrevision, Zentrum
. Gemeindepräsident Martin Merz orientiert wie folgt über die Ortsplanung Rain.

Die Ortsplanung wurde lm laufenden

Jahr intensiv vorangetrieben. Neben der Verkehrsplanung, welche für den ortskern sehr wich-
ti8 ist, laufen aktuell Testplanungen auf den Arealen Kreuz & Wohnbaugenossenschaft/Neff.
Diese Testplanungen tehen vollumfänglich zu Lasten der Grundei8entümer. Sie sind sehr wich-
ti8 für die Ausgestaltung des BZR. Aktuell laufen noch letzte Verhandlungen mit Grundeigentü-
mer. Wirsind a uf der Zielge raden und möchten die öffentliche Mitwirkung im Frühjahr 2025
starten.

. Information von Alois Jenny, da nicht persönlich anwesend wird sein Text von Franziska

Eurriverlesen.

Sitzung vom 12. November 2024 Teilrevision Sandblatte Drei Eingaben aus der Mitwirkung stell-
ten die betriebsbedingte Einzonung grundsätzlich in Frage. Die kantonale Vorprüfung bestätigte
jedoch die Recht- und Zweckmässigkeit. Die OPK hielt einstimmig an der Einzonung fest.
Gespräche mit den Einsprechenden sind geplant.

Dorfkernentwicklung
. Verkehr: Die geplänteVerlegung der Römerswilstrasse kann wegen privater Eigentumsverhält-
nisse nicht umgesetzt werden. Ein Kreiselbau wäre aber möglich, wenn der Eigentümer eine

Einzonung von 3'500 m'z erhält - die OPK empflehlt eine moderate Reduktion.
. Areal Süd (Wohnbaugenossenschaft mit Fam Neff): Ein begleitetes Verfahren wird statt eines

Studienäuftrags ins Auge gefasst. lJnterschiedliche bauliche Zielsetzun8en zwischen Nord und

Süd werden diskutiert.
. Areal Nord (Kreuz): Einzonung nur für Grundstück Nr. 34; Grundstück Nr. 577 soll nicht berück-

sichtigt werden. Gesamtrevlsion
. Schützenhaus: Einzonung als öffentliche Zone mit Nutzungszweck Schiessstand wird gutge-

heissen.

. Trampelpfade: Dreiinformelle Wegverbindungen (u.a. Römerswilstrasse und Bödell)werden
in den Verkehrsrichtplan aufgenommen. Sitzung vom 10. Februar 2025 Dorfkernentwicklung
. Areal Nord: Die Einzonung von 3'000 m, wurde von der kantonalen Stelle positiv beurteilt. Es

wurde eine präzisierte Formulierung zur zulässigen Gebäudehöhe beschlossen.
. Areal Süd: Nach einem runden Tisch mit den Grundeigentümern wurde die Gp,pflicht (Gestal-

tungsplan) erweitert. Eine Plätz8estalt!ng bis zur Kirchenmauer wurde abgelehnt. Teilrevision
sandblatte
. Persöhliche Gespräche mit Einsprechenden werden durch AloisJennygeführt.
. Neue Absätze im BZR slchern die bedarfsbezogene Entwicklung und die Verkaufsbindung an

den Betrieb lenny Science ab.
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. Koordination mit LuzernPlus zur Siedlungslenkung läuft. Gesamtrevision
. Ergänzung der rechtlichen Grundlage für ein begleitetes qualitätssicherndes Verfahren bei

grösseren baulichen Abwelchun8en (Art. 31 BZR).

. Ziel ist, die öffentliche Mitwirkung vor den Sommerferien zu starten.

Sitzungvom 15. Mai 2025 Dorfkernentwicklung
. ArealSüd: Die Platzgestaltung vor der Kirche wurde weiterentwickelt. Zonenplan und Bau- und

Zonenre8lement (BZR) wurden ängepasst, insbesondere durch Umschichtung von Flächen in die

Dorfzone A.

. Areal Nord: Vorgaben zur Ansiedlung eines Detailhändlers wurden konkretisiert (Sockelge-

schoss mit max. O.O9 ÜZ für Gewerbe). lnputs Gemejnderat
. Reserve2onen: Etwa 4 % der Bauzonenfläche werden als Reservezone definiert.
. Grünstrukturen: Baumreihen entlang der Dorf und Chilestrasse werden gestrichen, neue Be-

pflanzungen bei Schule und Spoft platz aufgenommen.
. NaturschutzverordnunB: Wird aktualisiert und gestrafft. Pflegepflicht liegt künftig beiden Ei-

gentümern. Gestaltungspläne (GP)

. GP Chilewet und GP Grünrain werden vereinfacht angepasst oder aufgehoben.

. Eine neue Wohnzone W2c wird vorgeschlagen, um höhere Ausnutzungsziffern (ÜZ) abzude-

cken. Verkehrsrichtplan
. Veraltete oder nicht realisierbare Elemente (2.8. Waldwege, private Verbindungen) werden

testrichen.
. Einzelne Privatstrassen und Korrekturen werden ergänzt. Weiteres Vorgehen
. Öffentliche MitwirkunE zur Gesamtrevision: 29. September- 29. November 2025
. Öffentliche lnformationsveranstaltung: 15. Oktober 2025

Persönliche Zwlschenbilänz nach 5 Jahren

Die Gesamtrevision der Ortsplanung mit BZR zieht sich unnötig in die Länge, auch weil zwischen

den einzelnen Sitzungen immer wieder grosse Pausen terminiert werden, die dem Prozess den

Schwung nehmen. Was zu sätzlich gefehlt hat: Mut, klare ldeen und eine Führung mit Drive. Statt

intern Verantwortung zu übernehmen, wurde das entscheidende Teilprojekt der Kernzonen8e-

staltung an Externe ver8eben. Doch die Resultate der beauftragten Fachperson Mary Siedler
(Firma Ortswerte) blieben enttäuschend: Wichtige Fragen, insbesondere zu. Verkehrsführung

des öffentlichen Verkehrs, gingen vergessen, der Mästerplan war letztlich nicht brauchbar. Erst

mit der Übernahme durch unseren Gemeindepräsidenten Martin Merz als Leiter der Unter-

Sruppe Kernzone kam spürbar Bewegung ins Spiel. Seitherspürt man mehr Dynamik, konkretere

Lösungsansätze und das nötige Engagement. Und trotzdem: Der Weg bleibt ungewiss. Wann die

Gesamtrevlsion tatsächlich abgeschlossen sein wird, ist offen. Die Mitwirkun8sverfahren und

mötliche Einsprachen sind schwer kalkulierbar. Rain hat Grosses vor. Mit der geplanten Verdich-

tunB in der Kernzone entstehen zahlreiche neue Wohnungen, ein mutiger, zukunftsweisender

Schritt. Mir persönlich war von Anfang an wichtig, dass dieses Zentrum nicht nur Wohnraum

bietet, sondern auch Leben. Deshalb habe ich mich konsequent dafür ein8esetzt, ein Einkaufs-

zentrum mit Restaurant zu integrieren. Rain darf nicht zur Durchfahrts- oder Schlafgemeinde

verkommen. Wir brauchen einen lebendigen Mittelpunkt, einen Ort zum Einkaufen, Begegnen

und Verweilen. Natürlich war diese Vision nicht immer mehrheitsfähig. Aberjetzt, mit den vor-

liegenden lnstrumenten und den Bonusregelungen für Bäuhöhe und Überbauungsziffer, ist es

realistisch, mindestens ein atträktives Einkaufszentrum zu realisieren. Das Projekt ist interessant

für lnvestoren. Es liegt letztendlich an der Bevölkerung, ob das so gewünscht wird, und ob sie

dem zustimmt oder nicht. Für mich als lJnternehmer war diese (ommissionsarbeit langwieriß

und oft ernüchternd. Viele Diskussionen wiederholen sich, es fehlt an Mut und VorwärtsdranB.
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Statt lnspiration und Gestaltungswille dominieren bequemes Verwalten und lähmende Routine.

WermitTatkraft und ldeenantritt, um etwas Nachhaltiges für die Gemeinde zu bewegen, merkt
bald, wie schwierig es ist, in gemächlichen Strukturen und einem spürbaren Eremsklima über-

haupt etwas zu bewegen.

Alois Jenny MitBlied der Ortsplanungskommission

Der Berlcht von Alois wurde mit Applaus verdankt. Ein herzlicher Dank geht an ihn für die aus-
führliche Darstellung und seine engagierte Arbeit in der Kommission.

Es wurde bedauert, dass ldeen und lnputs aus der Kommission nicht aktiv auf8enommen, son-
dern eher zurückhaltend und mit Vorsicht verfolgt wurden. Schade für die verpasste Chance
für konstruktive Weiterentwicklung.

Erweiterung S€hulhaus / Sporthalle
28.09.2025 urnenabstimmung Sporthalle Rain

Das Projekt zur Erweiterung Schulhaus / Sporthalle in Rain soll unterstützt werden. Der Vor-
stand der SVP empfiehlt, bei der Abstimmung ein Jä in die Urne zu le8en.

An8elika stellt die Fräge, ob sich die SVP elnem gemeinsamen Aufruf mit den Parteien Die
Mitte und FDP zur lA-Parole im Rain lnfo anschliessen würde, falls eine direkte Anfra8e erfolgt.

So8leich wurden folgende Stimmen laut: Fürwerwird dies gebäut? Nurfür Hildisrieden? Weil
diese Schülerjetztim Rain zurSchule kommen?

Finanzielles Risiko mit 19 Mio. ist schon eine grosse Geschichte. Steuern mussten gesenkt wer-
den. Weil zu viel Gewinn ausgeschüttet wurde. Bei 19 Mio. müssten diese, damit der Finanz-
ausgleich wieder stimmt, wieder angehoben werden.

Wir sind nicht auf Hildjsrieden angewiesen eher Hildisrleden auf uns. Wie viel bezahlt und Hil-
disrieden dafür. l-lildisrieden zahlt genug und wir sind auch auf Hildisrieden angewiesen. An-
sonsten müssten wir evtl. wieder mit Rothenburg oder gar Sempach eine Verbindung machen.
Dann müssten wir wieder zahlen.

Einige Mitglieder können die Ablehnung nlcht nachvollziehen. Wir müssen etwas machen. Rain
hat sich enorm vergrössert. Es werden Stimmen laut, dass wir halt wieder Klassen von 30 Schü-
lern machen sollen. Dies istjedoch infolge des Lehrplan 21 nicht möglich. Frühergab es auch
noch keine Vor8aben wieviel Quadratmeter eine Kuh/Schwein usw. braucht. Was extrem kos-
tet ist der Verwaltungsapparat, der tehrplän 21 ist und bleibt so; darüber wurde vor längerer
Zeit an der Urne abgestimmt.

Weitere Wortmeldung; wir haben Schulkinder ihr könnt doch nicht sagen wir brauchen keine
Halle. Erfindeteseine Katästrophe, wenn wir dies nicht gutheissen.

Diskussion über Massene:nbürgerung, Autobahn und Baulandverkäufe. Wenn die lnfrastruktur
nicht stimmt, haben wir in der Zukunft ein Riesenproblem.
Diskussion über Steuergelder...

Es bleibt bei Unstimmigkeiten, deshalb wird darüber ab8estimmt, ob wir uns der Rainer par-

teien anschliessen sollen oder nicht.

Resultat: 8 x Ja, 2 Gegenstimmen, 2 Enthaltungen
Angelika wird nicht eigenständiB aktiv; sondern nur bei expliziter Anfrage.
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7. Jahresrechnung 2024 und Revisionsbericht

Michael Odermatt klärt uns über die finanzielle Situation auf.
Unser Vermögen auf der Bank beträgt Fr. 8'118.20 und die Kasse weisst einen Saldo von Fr.
548.55 auf. Zunahme von 132.55 vom Jahr 2024

Applau5 für die geführte Buchhaltung

Da die Revisorin Samira Burri entschuldigt ist verliest Angelika Burri den Revisorenbericht und
dankt Michael Odermatt für die Beführte Euchhaltung.

Die lahresrechnung 2024 und der Revisorenbericht werden einstimmlg angenommen. Danke
an Michifür die korrekt geführte Buchhaltung und an Samira für die Revision.

8. Verschiedenes

Zusämmenfassung der aktuellen Situation der SVP Rain

Die Festlegung des Mittliederbeitrags für das Ja hr 2025 hat innerhalb der SVP Rain zu intensi-
ven Diskussionen geführt. Ein zentraler Punkt war die noch un8eklärte Nachfo,ge von Franziska
Burri als Aktuarin. An8elika Burri erklärte, dass sie sich noch für ein weiteres lahr als Parteiprä-
sidentin zurVerfügungstellt. Gleichzeitig ziehen Werner, Timo und Samira Burrieinen Austritt,
infolge berufliche r G rü nden, zur nächsten Generalversammlung (GV)in Beträcht.

Vorstandssituation und drohende Auf lösung

Die Zukunft der SVP Rain steht auf der Kippe. Sollte der gesamte Vorstand zurücktreten, wäre
eine Weiterführunt der Partei nicht möglich. Gemäss Statuten muss der Vorstand aus drei Per-
sonen bestehen: Präsident: in, Kassier: in und Aktuar: in.

Kassier: Chre8u Odermatt hat sich bereit erklärt, dieses Amt zu übernehmen.

Aktuar: in: Es glbt keine freiwilli8e MeldunE aus den Reihen der Mitglieder. Eine Übe.nahme ist
dringend notwendig, da die Funktion unverzichtbar ist.

Engagement und Rückmeldungen

Es wurde erneut kritisiert, dass die Partei zu wenig aktiv sei. Allerdings erscheinen viele der kri,
tisierenden Personen selbst nicht an Gemeindeversammlungen. Dieses mangelnde Engage-
ment ist für den Vorstand frustrierend - beispielsweise blieb das Rundmailvom 10.06.2025 un-
beantwortet.

MitgliederentwicklunS

. Auch ändere Gemeinden kämpfen mit ähnlichen Problemen - z. B. Schenkon mit nur
16 Mittliedern.

. Angelika und einige Mitglieder haben sich bemüht, neue Mitglieder zu gewinnen - lei-
der ohne Erfolt.

. Die Jugend zei8t wenig lnteresse an einer festen Bindung zur SVP. Viele wollen zwär
überall dabei sein, aber sich nicht aktiv einbringen.
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Antrag zur Parteiauflösung infolge Personalmangels im Vorstand

Angesichts des Personalmangels im Vorstand wurde der Antrag zurAuflösung der SVP Rain dis-

kutiert. Eine Abstimmung warjedoch nicht möglich, da der Antra8 nicht offizielltraktandiert
war. Vorstand tritt komplett zurück es sind alle an8ehalten sich zu melden.

Abstimmung ob bis zur GV 26 gewartet werden soll oder in einem halben Jahr die
Auflösung erfolgt.

Abstimmung: So schnell wie möglich 10x Ja, 2x Neinj
es muss einfach alles Rechtliche eingehalten werden.

Da keine neuen Vorsta nds-M itglieder gelu nde n werden konnten, wird:

der Antrag zur Auflösung der SVP-Partei Rain gestellt, laut Statuten Art. 14 & 15.

ledes Mitglied ist nun auf8efordert innerhalt 3 Monaten, einen neuen Vorstand zu suchen.

Ansonsten wird nach drei Monaten, unter Einhaltung von 30 Tagen, eine ausserordentliche Ge-
neralversammlun8 einberufen. (Ca- ende Januar)

. Ankündigung:22.08.2025

. Abstimmung zurAuflösung: 10x Ja, 2x Nein, keine Enthaltungen

GemässStatuten das verbleibende Vermögen derSVP HochdorfzurVerfügung gestellt, mitder
Option einer späteren Neugründung.

Deshalb wurde beschlossen auf einen Mit8liederbeitrag 2025 zu verzichten.
Abstimmungzum Mitgliederbeiträg: 8x Ja,2x Nein, 2x Enthaltung

Ergänzende lnformationen zur aktuellen Läge der SVP Rain

. Die bisher 8ewählten Personen bleiben weiterhin in ihren Kommissionsämtern.

. Es wurde kritisch angemerkt, dass eine BewerbunB für die Sporthalle im ,,Rain lnfo"
unter den aktuellen Umständen nicht glaubwürdig wi*t. Eine weitere Mitwirkung un-
ter diesen Bedlngungen wird ab8elehnt.

. Fränziska Burri und MichiOdermatt haben ihren Rücktritt aus dem Vorstand erklärt.
Als Anerkennung für ihr Engagement erhielten beide einen Gnossstobe-Gutschein im
Wert von CHF 50.-.

. Da kelne neuen Vo rsta ndsm itgliede r gefu nden werden konnten, haben sich Franziska
und Michi bereit erklärt, ihre Funktionen als Aktuarin bzw. (ässier bis zur offiziellen
Auflösung der Partei weiterhin auszuüben.

. Der Antrag zur Auflösung sowie das zugehörige Protokoll werden bis Ende August per
A-Post Plus an alle Mitglieder versendet.

. Die Einladung zur ausserordentlichen Generälversammlung (Gv) erfolgt im Anschluss
per E-Mail.
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Weiteres / Verschiedenes

. Markus betrüsst die Entscheidung und findet sie nachvollziehbar.

. Alois empfindet den Schritt als abrupt und enttäuschend.

. Märgrit betont: )Wir lösen nicht unsere Meinungen äuf, sondern die Partei."

Angelika Burrl schliesst die GV mit dem Dank für das lnteresse und die Teilname an der GV.

Franziska Burri bedankt sich bei Angelika, dle sich über Jahre hinweg mit grossem Engagement
für die SVP Rain eingesetzt hat. Auch wenn ihre Arbeit nicht immer direkt von aussen sichtbar
wat wär ihr Beitrag für die Partei von grossea Bedeutung.

Ende der Sitzung 20:23 Uhr

Rain,22.08.2025

Die Vorsitzende

ltl4u,n
Aigelika Burri

Die Protokollführerln:

Fran2lska Burri

Der Stimmenzähler

Timo Burri


